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Hallo Ihr Lieben,

Ich habe im Internet gelesen, dass  mich von 
der Fluglinie her, ca. 9600 km von Euch 
trennen.  Vom Strassenweg her, wären es  ab 
Zürich 12713 Kilometer.
Die Fahrzeit wird auf  6 Tage, 22 Stunden 
geschätzt. Nur mal so zur Weiterbildung...

Wie die Meisten von Euch bestimmt schon 
wissen, habe ich nach meiner Ankunft in 
Phnom Penh schnell eine Wohnung gefunden, 
die ich erstmals  für 6 Monate gemietet habe. 
Die Wohnung ist sehr zentral und so kann ich 
g u t z u F u s s  z u m e i n e m t ä g l i c h e n 
Sprachunterricht gehen. 
Während meiner Wohnungssuche habe ich 
Evelyne aus Frankreich kennen gelernt. Sie 
war auch auf Wohnungs- und Sprachschulen 
Suche. So haben  wir uns  zusammen getan und 
besuchen nun gemeinsam unsere Khmer-
Lektionen. Es ist schön, nicht alleine zu sein...

Der Unterricht ist sowohl für Evelyne als  auch 
für mich eine grosse Herausforderung, da bei 
manchen Wörtern die Aussprache sehr 
schwierig ist. Man sollte es  nicht für möglich 
halten, dass  ich fast eine Stunde brauchte um 
das Wort „Hühnerei“ richtig auszusprechen. 

Im Heim helfe ich hauptsächlich in der 
Buchführung. Weil ich gemerkt habe, dass  das 
Lernen viel Zeit in Anspruch nimmt,  bin ich 
im Moment noch nicht in der Lage, mehr 
Dienste zu übernehmen. 
Der kulturelle Unterschied zwischen den 
Leitern und mir ist sehr gross. So brauchen wir 
beide sehr viel Geduld und Gnade, bis  wir 
unsere jeweiligen Gedankengänge verstehen 
können.

Wohnung

Khmer-Unterricht

Vertraue auf den HERRN mit deinem ganzen Herzen und 
stütze dich nicht auf deinen Verstand! Auf allen Wegen 

erkenne nur ihn, dann ebnet er selbst deine  Pfade. 
Sprüche 3,5-6

Kinderheim

Mein Wohnzimmer

KücheSchlafzimmer

Evelyne und Moni in der Schule



Gestern besuchte ich mit einer Mitarbeiterin zwei 
Familien im Slum. Diese Familien versorgen wir  
regelmässig mit Reis usw. 

Als wir mit unserem Tuc Tuc versuchten, ihre 
Hütten zu erreichen, und wir dann ganz spontan 
in einer Schlammmasse stecken blieben,  kam 
wirklich eine Welle von Freude und Liebe für 
diese Menschen über mich. Nun weiss  ich genau, 
dass  das mein Platz sein wird, wo ich mich 
investieren werde. Deshalb habe ich auch das 
Verlangen,  so schnell wie möglich die Sprache zu 
lernen.

Eines Nachts  bin ich aufgewacht, da sich 
irgendetwas auf meinem Arm bewegte. Schnell  
schüttelte ich es weg. Voller Verzweiflung suchte 
ich nach dem Lichtschalter. Normalerweise ist er 
einfach zu finden... Nicht aber in dieser Nacht. 
Als das Zimmer endlich beleuchtet war, versuchte 
ich den Übeltäter zu erspähen. Aber ich konnte 
nichts  finden,  was mir verdächtig vor kam. 
Plötzlich schoss  eine grosse,  schwarze Kakerlake 
durch das Zimmer. Ich gebe zu, dass ich mir 
einen kleinen Schrei nicht verkneifen konnte... 
Nun musste ich reagieren. Mir kam in den Sinn, 
dass  ich vor einiger Zeit einen Insektenspray 
gekauft hatte. Schnell schoss ich in die Küche, um 
diesen Spray zu holen. 

Leider übersah ich in meinem Eifer einen 
Stuhl,  der sich mir in den Weg stellte. Winselnd 
griff ich zu meiner Waffe und die Jagd konnte los 
gehen.  Ich weiss  nicht,  ob ihr wisst, dass 
Kakerlaken sehr schnell laufen können? 
Jedenfalls schneller als ich. So spritzte ich dieses 
Zeugs  in jede Ecke, wo sie sich grad aufhielt. Da 
dieses  Spray sehr stark und dadurch sehr wirksam 
ist,  gab dieses  Vieh nach einigen Minuten auf 
und legte sich tot auf den Rücken. Völlig 
erschöpft und völlig high von dieser Spray-Wolke, 

konnte ich mit siegreichem Gesichtsausdruck  
meinen Schlaf  fortsetzen.

Setze Dich nachts nie ohne Licht auf die 
Toilette... Es könnte sein,  dass sich eine 
Ameisenstrasse auf der WC-Brille befindet,  die 
dann aber den sicheren Tod findet, weil sie von 
einem weissen Hinterteil plattgedrückt wird... 
Niemand nimmt davon Kenntnis, bis zu dem 
Zeitpunkt, an dem die Morgensonne die 
Toilettenschüssel erhellt...

__________________________________

Vielen Dank an alle,  die an mich denken,  die 
für mich beten,  die mir mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und allen, die mich finanziell unterstützen!

 Eure

Spendenkonto Schweiz:
Raiffeisen Mittelprättigau-Davos, 
7240 Küblis
IBAN-NR. CH38 8108 4000 0021 4328 8
SWIFT-CODE=BLZ
RAIFCH 22
(ohne Spendenbescheinigung)

Spendenkonto Deutschland:
 (Verwendungszweck M.Suter)
VISION FÜR ASIEN-Deutsche Bank, Nbg.
(BLZ760 700 24) Konto-Nr. 3 169 877
SWIFT-BIC: DEUTDEDB760
IBAN: DE47 7607 0024 0316 9877 00
(mit Spendenbescheinigung)

Weisheit...

E-Mail Adressen:

 moni_suter@livenet.ch 

oder

 info@monilive.net

Skype: swiss-moni

Nächtliche Ruhestörung...

Familienhilfe

Bitte betet...

...für gute Kommunikation mit den Leitern

...für Einheit im Team

...für Finanzen für das Kinderheim

...für Gesundheit (bin im Moment angeschlagen)

...für Schutz im Strassenverkehr

...für Kulturverständnis

...für Freude und Gelingen beim Erlernen der Sprache

...für Versorgung
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